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Laut Erlass des Schulministeriums sollen durch den Ausbau 

der Betreuungsangebote die „individuelle ganzheitliche Bildung 

von Kindern, die Entwicklung ihrer Persönlichkeit, der Selbst- 

und Sozialkompetenzen, ihrer Fähigkeiten, Talente, Fertigkeiten 

und ihr Wissenserwerb systematisch gestärkt werden“.

Mit hoher fachlicher und persönlicher Kompetenz, Verantwortungs-

bereitschaft und viel 

Herz setzen sich die 

SKFM-MitarbeiterInnen 

in den Grundschulkinder-

betreuungen jeden Tag für 

diese grundlegenden und 

wertvollen Ziele ein.

Qualitätsstandards sichern

Allerdings stellt SKFM-Geschäftsführerin Lilo Löffler fest: „Bis heute gibt 

es keine landesweiten verbindlichen Regelungen zu Kosten, Standards – wie 

Raumgröße, -ausstattung und Betreuungsschlüssel – sowie der Qualifikation des 

Personals. Unter den aktuellen Bedingungen können Schulen und OGATA-Träger 

diese umfassenden Vorgaben nicht erreichen.“ 

Angesichts des steigenden Betreuungsbedarfes und der -intensität müsse das 

Augenmerk insbesondere auf die Personalausstattung gelegt werden, erklärt Lilo 

Löffler. 

Wir fordern: Um attraktive Bedingungen für qualifizierte Arbeitskräfte zu schaffen und 

den Kindern konstante Bezugspersonen aus einem festen Personalstamm als Wegbegleiter 

an die Seite zu stellen, muss die Finanzierung für den Einsatz pädagogischer Fachkräfte 

seitens der Politik dringend gesichert werden.
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Betreuungszahlen Verlässliche Grundschule Schuljahr 2016/17 

Mettmann 74 Katholische Grundschule Neanderstraße
 43 Städt. Gemeinschaftsgrundschule „Am Neandertal“
 86 Astrid-Lindgren-Schule – Städt. Gemeinschaftsgrundschule Spessartstraße 
 49 Otfried Preußler Schule

Wülfrath 55 Lindenschule – Städt. Gemeinschaftsgrundschule Lindenstraße

Betreuungszahlen Offene Ganztagsschule Schuljahr 2016/17 

Mettmann  82 OGATA Katholische Grundschule
  177 OGATA „Neanderhöhle“
Wülfrath  108 OGATA Lindenschule



Ich, Du, Wir
Sobald Flüchtlingsfamilien einer Gemeinde zugewiesen 

beziehungsweise dort gemeldet sind, unterliegen deren 

Kinder der Schulpflicht und haben einen Anspruch auf einen 

Betreuungs-Platz im Rahmen der gesetzlichen Regelungen. 

Somit hieß es für viele Flüchtlingskinder, die in diesem Jahr 

nach Mettmann gekommen sind: 

HERZLICH WILLKOMMEN in unserer OGATA!

Ein wesentlicher Baustein für die Integration ist die Teilhabe 

an Bildung. Nicht nur, weil Kinder so schneller die Sprache 

erlernen, sondern auch, weil ihnen und ihren Angehörigen der 

Kontakt zu anderen Familien ermöglicht wird.

Unsere OGATA bietet vieles, was diese Kinder für einen 

Neustart brauchen:

• neue Freunde, mit denen die Verständigung anfangs 

 auch mit „Händen und Füßen“ gelingt und die dabei 

 helfen, immer besser Deutsch sprechen zu lernen

• einen strukturierten Tagesablauf, der hilft, sich schnell 

 im OGATA-Alltag zurecht zu finden

• ein gemeinsames Essen, um die neue Heimat auch zu 

 „erschmecken“

• Unterstützung bei den Hausaufgaben. Hier haben Schule 

 und OGATA einen gemeinsamen Blick, was für diese 

 Kinder (sprachlich) leistbar ist.

Für unsere Einrichtung 

bedeutet dies im 

Speziellen, dass das 

pädagogische Angebot 

weiterentwickelt wird 

und die Fachkräfte 

zusätzliche Unter-

stützung in ihrer Arbeit erhalten – u.a. durch die aktuelle 

Veranstaltungsreihe „Sprachschätze“ in Kooperation mit 

dem Kommunalen Integrationszentrum. Im Sinne einer 

ganzheitlichen Bildung schaffen wir eine Umgebung, die 

angstfreies Lernen ermöglicht und die Bedürfnisse der Kinder 

mit einbezieht. Wir tragen aktiv dazu bei, Integration im Alltag 

zu leben!

Ich bin ein Jedi-Ritter!
Jemand anders zu sein, der vielleicht heldenhaft und stark 

ist, oder einfach mal in einen anderen Charakter zu schlüpfen 

– das macht die kindliche Faszination für Rollenspiele aus. 

Mit Begeisterung tauchten die Kinder deshalb im OGATA-

Projekt „Star World“ in die Welt der Film-Saga „Star Wars“ 

ein. Die früheren Betreiberinnen des Mettmanner Kinos, Frau 

Papenhoff und Frau Rosslenbroich, stellten der OGATA eine 

Vielzahl an Werbematerialien zum Film „Star Wars – Das 

Erwachen der Macht“ zur Verfügung, so dass Gruppenräume 

in intergalaktische Sphären verwandelt werden konnten. Die 

Kinder beschäftigten sich mit dem Thema „Gut und Böse“, 

bastelten Lichtschwerter und verwandelten sich in ihre 

Lieblingsfiguren aus der „Star Wars“-Welt.

Eisbären basteln Weihnachtsbäume
Alle Jahre wieder ... machen wir uns Gedanken über 

Weihnachten und schmücken festlich unser Heim. Die 

Geschäfte überbieten sich mit dem entsprechenden 

Warenangebot aus Fernost. Aber warum nicht selber Hand 

anlegen? Marc aus der OGATA der Lindenschule Wülfrath 

wollte dieses Jahr seiner Mutter eine besondere Freude 

bereiten: mit einem selbst gefertigten Tannenbaum. Seine 

Idee war offenbar ansteckend, so dass in der Adventszeit ein 

reges Sägen, Feilen und Schrauben in der „Eisbärengruppe“ 

herrschte. Und die Ergebnisse konnten sich wirklich sehen 

lassen!

Weitere tatkräftige Unterstützung durch Mitarbeit oder Spenden ist herzlich willkommen!
Kreissparkasse Düsseldorf, BIC WELADED1KSD, IBAN DE28 3015 0200 0002 0440 89

Spendenquittungen werden ausgestellt.

Kontakt: 
SKFM Mettmann-Wülfrath gGmbH

Neanderstraße 68-72 

40822 Mettmann

Telefon: 02104 1419-0

schulen@skfm-mettmann.de

www.skfm-mettmann.de
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